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GZ IV C 6 - S 2130/15/10001 
DOK 2016/0177148 

  (bei Antwort bitte GZ und DOK angeben) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

ich möchte Sie über den Sachstand der Erörterungen zum Thema der Gewinnrealisierung bei 

Abschlagszahlungen informieren. 

 

Zum Anliegen, den Anwendungsbeginn der Rechtsgrundsätze aus der BFH-Entscheidung 

vom 14. Mai 2014 (BStBl II S. 986) zu verschieben, kann ich Ihnen mitteilen, dass die 

obersten Finanzbehörden der Länder sich darauf verständigt haben, die Anwendungsregelung, 

wie sie im BMF-Schreiben vom 29. Juni 2015 (BStBl I S. 542) enthalten ist, zu verlängern. 

Danach können die Entscheidungsgrundsätze erstmals auf Verträge angewendet werden, die 

nach dem 30. Juni 2016 abgeschlossen werden. Die im BMF-Schreiben vom 29. Juni 2015 

(a. a. O.) enthaltene Verteilungsregelung für den Gewinn ist nach dieser Anwendungsrege-

lung nicht mehr erforderlich. Dieses Ergebnis soll auch durch BMF-Schreiben bekannt 

gemacht werden. 

 

Die Beantwortung der weiteren Fragen wird derzeit mit den obersten Finanzbehörden der 

Länder erörtert. Über das Ergebnis werde ich Sie umgehend informieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Meurer 

 
Dieses Dokument wurde elektronisch versandt und ist nur im Entwurf gezeichnet. 

 


